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Energiewende als Motor regionaler Wertschöpfung



Mein Background

 Münsterländer

 Kommunal-
politiker

 Bürgerwindler
aus Passion

 Kreis Steinfurt
TOP 3 im Bereich 
Windkraft in NRW
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davon 7 Innungen und 5 Vereine

Dr. Martin Sommer
Landrat Kreis Steinfurt

1. Vorsitzender



Arbeitsfelder im energieland2050 

SOLAR
ENERGIEZielgruppen

Bürgerinnen  & 
Bürger 

Kommunen

Unternehmen 

Wir wollen den Städten und Gemeinden im Kreis helfen, bis 2040 klimaneutral zu werden!



Regionale Wertschöpfung 



Dezentralisierung der Stromerzeugung

2000 2023

3,3 Mio. 
Kraftwerke

1 Mio. 
Betreiber

20.000 Kraftwerke

1.000 Betreiber

Wertschöpfung entsteht „überall“ in der Republik

Wertschöpfungspotential für lokale Energieunternehmen / den ländlichen Raum



Dimensionen regionaler Wertschöpfung

Gründung neuer 
Unternehmen

Zukunftssicherung 
Stadtwerke

Projektfinanzierung 
Banken

Gewinnanteile 
Bürger

Gutachten 
Schall / 

Artenschutz / ….

Strom-
vermarktung

Betriebsführung 
/ Wartung

8 Mio. € / 
Windrad

Kommunale 
Steuern

Direktstrom für 
das Gewerbe 

(PPA)

Pachten für 
Anwohner & 

Flächeneigentümer

Auslaufender 
Gasvertrieb

Grünstrom für 
das Gewerbe

Geschäft für 
bestehende 

Unternehmen

Energie-
erzeugung

Tiefbau

Elektro-
installation



Regionale Wertschöpfung durch Bürgerwind

Kreisweit 7.000 
Bürgerinnen und 

Bürger an 
Windparks beteiligt

Bis zu 100 Mio. €
p.a. Wertschöpfung

im Kreis Steinfurt

Bis zu 10 Mio. € p.a. 
Mehreinnahmen für 
die Kommunen im 

Kreis Steinfurt

Gewerbesteuer

Akzeptanzumlage 
§6 EEG

Finanzierung 
durch regionale 

Banken

Aufträge für 
regionale 

Unternehmen

Pachten für 
Flächeneigentümer

Pachten für 
Anwohner

Gewinnanteile 
beteiligter 

Bürger

Über 
Bürgerenergie-

genossenschaften

Als 
Kommanditist

Bis zu 1 Mio. € p.a. für 
die Zivilgesellschaft  

im Kreis Steinfurt

Vereins-
sponsoring

Windfonds 
Naturschutz



Bürgerwind vs. externe Projektierer



Leitlinien & Zertifizierung

 Seit 2012 in Kraft, Update in 2022

 Vom „Runden Tisch Wind“ erarbeitet

 Sichern unternehmerische Bürgerbeteiligung

 Kriterien für faire Teilhabe, 
regionale Wertschöpfung
sowie Gemeinwohl & Naturschutz

 In 2024 eingeführt

 Ziel: Einhaltung Leitlinien messbar machen

 6 Windparks zertifiziert, >5 im Prozess

 Umsetzung in den Gemeinden in Kombi mit
BürgEnG NRW und
Positivplanung für Windenergieausbau



Die Perspektiven bleiben gut…

Verdopplung 
der Leistung

=

Verdopplung 
der 

Wertschöpfung



 Interessierte & motivierte Akteure

 Bürgerinnen und Bürger

 Betreiber

 Stadtwerke

 Mutige Kommunalpolitik / -verwaltung

 Kreis/Region guter Impulsgeber und Stütze v.a. für kleine und mittlere Kommunen

 Mittel aus Förderprogrammen können bei der Verstetigung helfen

 Institutionalisierte Formate 

 Ein Netzwerk wächst sukzessive

 Ein roter Faden bietet Orientierung

Zutaten des Erfolgs



 Die Energiewende ist nicht nur gut für die Umwelt, 

sie kann auch ein Motor für die regionale Wertschöpfung sein

 Regionale Wertschöpfung ist vielfältig – für neue & bestehende 

Unternehmen, für die Städte & Gemeinden, für die Bürgerinnen und Bürger

 Echte Bürgerbeteiligung verbindet die regionale Wertschöpfung zusätzlich 

mit hoher Akzeptanz

 Langfristiges Engagement und der Aufbau von Netzwerken zahlen sich aus

Fazit



Ralf Marpert

energieland2050 e.V. / Kreis Steinfurt

Servicestelle Wind

02551 69-2126

ralf.marpert@kreis-steinfurt.de

Kontakt

Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne.

mailto:ralf.marpert@kreis-steinfurt.de

